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Groper Gieg fber Die engliime Sotte.

Gin Ovoplampfidifi, fiinf Kveuzer, drei Jerjtover, viele Sorpedoboote und ein
U-Boot vernidytet. — Die deutidhen Cdladitichifie , Wiesbaden” und , Bommern“
gejunten, ,Jrouenlob” vermipt.

(W . V) Verlin, 1. Juni. (Amelich.) $Unfere Sodhfecflotte ift bei einer nach Norden gerichteten HUnternchmung am 31. Mai

ouf ben erheblich) iiberlegenen Hauptteil der englifdhen Kampfflotte geftofen.

E3 entividfelte fich am Nadymittag zwifdhen

Stagerral und HSorndriff eine Neihe {hwerer, fitr unsd erfolgreidher Rampfe, die aud) wahrend der gangen folgenden
RNacht andauerten. JIn dbiefen Kampfen find, jotveit bisher befannt, von unsd vermichtet worden:

Dad Groffampfichifi ,Warfpite~, die ShHladhtiveuzer ,Dueen Marh~ und ,Indefatigables, zwei Pangerfreuger, anfdeinend
ber Adhillestiafie angehbrend, ein fleiner Kreuger, die neuen Jerftdrungsfdiffe ,Surbulent”, ,Neftor« und ,Alcajter4, fowie eine grofe
Angahl von TorpedobootSzerftdrern und ein Unterfeeboot,

RNad) eintvandtireier Veobadhtung Hat ferner eine RNeihe englifher Schlachtjchiffe durch die Artillerie unferer Schiffe und burd) Angriffe
unferer totbebobgotiﬂotillm wihrend der Tagsidhlacht und nadhis {dHiwere Vefdhadigungen erlitten. SUnter anderen Hhat aud) bad Gw;
O »Mal borough wic Gefangenenaunsfagen Befta‘\"“fén, Lorpedotreffer erhalten. Durd) mehrere unferer Schiffe find Teile ver Vefaye

S aple

ungen untergegangener englifher Schiffe aufgefifht, barunter die beiden cingigen Heberlebenden ded JInbefatigable.

Unfererfeitd ift der fleine Kreuger ,Wiedbaden wihrend der Tagsfhladyt durch feindliched Artilleriefeuer und nadhtsd vas neue S. M. S.
pPommern« durd) Sorpedofduf sum Sinfen gebracht. IUeber dad Schidal desd S. M. S. , Frauenlob’, bdie vermif wird, und einiger
Torpedoboote, die noch nidht guriickgetehre find, ift bidher nidhtd befannt. Die Hohfeeflotte ift im Laufe ded heutigen Tages in unfere Hifen
Der Chef ded Abdmiralftabed der Marine.

singelaufen.
Die Berluite bes Gegners.

Der Vangertrenger ,Waripite’ ift Ende 1913
bom @tapel gelanfen nnd aibite 20000 Tonney, ents
widelte 25 Seemeilen Gejdywindigleit und war u, a.
mit adyi 88-Btm.-Gejdhiigen armiert nund Batte eime
Bejapung vop 1000 Mann. Der Schladtlrenser
»Oueen Mary” hatte nidht weniger als 30000 To,,
War armiert mit adt 34,3 und fedjzehn 10,2-Fint.-Ges
idiipen, ex ift 1912 vom Stapel gelaufen und jeine BVe-
fapung ablte im Frieben 1020 Kiopfe. Der Panjer-
Ireuger ,Inbefatigable” ijt 1909 erbant, hatte 19050
Tonnen, war mit adt 30,5+ unp 16 10,2-Jentimeter-Ge.
idhigen bejtiidt uud Datte 760 Dann Bemannung. Die

Adyilledflotte befteht aus vier Ginbeiten:
WAdilles”, Jatal”, Ceodhrane und ,War-
rior", Diefe Pangerfrenser find famtlidy im Jahre
1905 vom Stapel qelaujen und Haben 13750 Tomnen
Wafferverbringung.  Sie tragen fed)s 234 umd vier
19-3 Jbre B im Frieben
wird mit 700 Xdpjen angegeben. Dad dwerbeidadigte
Groptambiidiii ,Malborongh” batte 28000 To.,
e3 ijt im Ottober vom Stapel gelaujen, war mit jebn
34,3« und 12 152-BentimeterVeidyiigen bejtiicdy und
batte 1200 Pann an Bord.
Die beutjchen Verlufte.

Das bentie Linienidifi Pommern® ahlte

13000 Tonmen, ift 1905 vom Stapel gelaujen und war

Die Lage auf oden

Der Bericht Dec beriten Heeresleitung.

(8. 2.8) Gropes Dauptquartier, 1, Juni.

Weftlider Rriegsidauplap:

RNordlidy und fiidlidy von Len & herridite andy gejtern

lebbajte Hrtillerietitigleit.
Linls der Maas fepten die Franofen abends er-
blide Srafte sum Angrifi gegen den ,Toten
Wann“ und bie LSaurettes-Hohe an. Am
@iidhange bes ,Toten Wlannes” gelang ed ihnen, in
etwa 400 Meter Ansdehnung in unjerem vorbderften
Oraben Fup gu fafien; im ibrigen find bie mthxiadu;,n
it $én Seitilteh a5

sejdglagen.

Redtd bder Maas wurben bdie Artillerietampie
fortgefept.

_ Dejtlidh von ODberfept drang eine deutjhe Griun-
bdigungsabieilung in etwa eter Breite und 3
Deter Tieje in bdie franzofijde Stellung ein und fehrie
mit Glefangenen und Beute suriid,

Gin englifder Doppelbeder wurde wejtlidy
bon Gambrai im fwjtlampi abgejdoffen; bie
Jniaffen (Offisicre) find dermwunbet gefangen gemommen,

Im frangdfifden Tagedberidt vom 29, Mai

Ubr nadymittags, wird bebaubtet, am 28. Mai jeien
fiinf beutide Flugsenge durd) die Tatigleit der fransdfis

en Flieger und Abwehraeidhiipe vernidjtet worden.

lir befdaitigen und jeit lamgem midyt mehr wmit ber

Ridtigitellung feindlidher Beridite, modten in dicjem
Balle aber, Wo e3 fidh um die Leijtungsiahigleit ber
fungen Flicgerwaiie Banbelt, dod) bemerlen, dafi weder
on bem gemannten Tage, mod) in der vorfergehenden

Wodye iiberhaupt irgendein bemtides Flugseug durdy
feindlide Ginwirfung verloren gegangen ijt,

Oejtlider RKriegdidauplap:

Die Lage ift unverdnbdert.

Baltan-[riegsjdanplas:

Cin jdwader feindlider Anqriii an bder Siidipise
be3 Doiran-Seesd wurde abgewiefen. Bei Brejt
(nordojtlih bes Sees) wurben Serben in  englifder
Unijorm gejangen genommen.

DOberjte Heeresleitung.

der amtlicye diterreidiide Heeresberidit.

(B, T.8) Wien, 1. Juni. Amilidh wird ver
lautbart:

Rujjiider Kriegsidanplap:

Unfere Stellungen in Wolhynien ftanden geftern
wieber mehrere Stunden unter dbem Feuer der feindlichen
Artillerie.  Nadytiber mehriad) Gejtiges Borfelde
geplantel,

Wud) an der beharabifden Front bilt bdie
Tatigleit bes Gegners an.

Jtalienijder Rriegsidaunplap:

Unjere im Raume von Afiago ue%m Ojften  vor-
riidendben Srijte baben die Giehojte Piantiele und
bie Strefie oftlidy vom Monte Fiara unb Monte
Baldbo iberjdritten. Dejtlic) von Arjiero wurde
der Monte Cogno, fowie bie Hohen fiidlih von
Gava und Trejde erobert, 900 Jtaliemer,
parunter 15 ffiziere, nejangen qenoutnten unbd brei Ma-
fdinengewehre erbemtet, Bei Arfiero felbjt jahten

bejtitdt mit vier 28., 14 17-Jentimeter-Gieichithien unbd
20 Gejdyiien wop erheblidy fleimerem Staliber.
Bemannung wird mit 750 Mann angegeben. Der Hleine
Strenger ,Wiesbaden” fiber
deffen Armicrung das Tajdenbud) der Kriegsilotte nody
nidjtg pu melben weih. ¥An Tonnenahl dilrite bas
Sdyifi die Bahl 5000 fawm erreichen. Der Meine
Srenger Frauenlob” hatte nuy 2700 Tonnen, ift

Seine

ift ein neued Edif

1902 vom Stapel gelanfen und ijt mit sehn 10,5-Jentis
meter-Gejdiipen bejtidt.
RKidfe,

@eine Bemannung jablte 230

.
Berlin, 2. Juni
Bur erfolgreidhen Seejdladyt gegen bem Hauptteil
ber englijdjen Flotte jdhreibt Perfius im ,Berl. Tgbl.“:

unfere Truppen auf dem fidliden Pojina-Nfer
Fuf und wicjen einen ftarferen (egemangriij der Jta-
liener ab. ’

Gbenjo auj
EStellungen unferer Landesidiipen bei Chieja
Brand-Tal und bjtlid) des Rajjo-Buole

Die Nadylefe im Angri aum ergab eine Vermeh
rung der gejtern gemeldeten Bente ani 313 Ge-
fdyiise Mnjere fonjtine Gejamtbente ift nod) nidyt
villig su iiberjehen. Bisher wurden 148 Majdinen.
gewehre 22 Minenwerjer, 6 Yraftwagen,
600 Fahrraber und jebr grofe Munitions-

fdjeiterten feindlidye bie

im

Angriije

Siiboftlider Rriegéidanplap:
Reine bejonderen Creignifje.

Der Stellveriveter des Chefs bes Generalitabes:
b. Hdfer, Felbmaridalentnant.

auf U-Boote.
2. B) Berlin, 1. Juni. JIm Anjtvage bder
bon einer Unternchmung im Atlantit suridgelehrien
beutidhen U-Boote verjudyte am 2. Vai b J. in der
Nihe von Duejfant einen etwa 3000 Tonnen grofen
Sradytbampier obne mentrale Abseidjen durd) War.
nungsiduf anzubalten. Der Dampier erdfjnete darauf
nady Wwenigen Winuten dad Femer aud cinem etwa
5«3entimeter-Raliber gqrofen Hedge-
fdiip. Tas bentidhe U-Boot fonnte jidh durdy Ablaui
mit hober Fahrt in Siderheit bringen
abey ipater widt, an bem mip Jidjad-Surien ablanjen.

(®

mengen, barunter 2250 jdiwerfte Bomben, eingebradt.

Angrifie feindlider Hanbdelddbampfer i

Gs gelang ihm|F

Dic qrofie, von beiben Seiten ded Vleered feit Ves
ginn bed Srieged crwartete Seeidladt it jeist, nadf
Melvung ded Admiraljtabed, in ciner Weije anzgelaujen,
bie in gang Dentichland [ebhafte Freubde und Ge-
nugtuung bervorrujen wird. Cinjtweilen lajien fidy
nur gany allgemein gebaltene Urteile dahin jallen. bah
unfere Sodyjecilotte einen grofen Friola iiber die
englijfien Seeftreitfrijte davomgetragen Hat
in offener Seeidladt ohue jede Wnicrjtiiguna der Niijten«
batterien der madtiaften Jlotte ber Pelt cine erfolas
reifhe Schlacht geliejert. Den Fiihrern und ber BVes
japung fagt gany Dentidland feinen Dant

Eie hat

Kriegsichauplagen.

ben Dampier wicber heramputommen. — Am RNade
mittag bes maditen Tages folgte Badjelbe T ~Boot
cinem grogeren Tampier und ol auf grope Gnt.
fernung einen Warnungsiduf, nm_bicien jum Stopen
su veranlafien. Der Dampier erdifnete darauj fofort
bas wener ang einem Gejdyiig, etwa 12-Bentimeter. bis
15-Jentimeter-Raliber und lief dem U-Boot mit hobex
s Flottentommanbdo.

@in nener Getwaltalt der Frangofen.
( ) ¥tbem, 1 1

Gine gemeinfome Altion der
italienijdyen . portugiefiidhen Flotte?
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Uus dbiplomatifden Kreifen exfdhrs unfer | der Witterung. ber balb eines rhalten ﬁd) nm- o bat fih ben audh bie moberne Forftwirtidait
Berliner Gewahramann: . wenigftens ;m gnien Ganam m?ﬂ eblt l)n en_fann, gﬂn mie |§rg immfﬂdjm kadm T'a bie meijten | Grunbdjap gemadht, auf dem Boden bg albe [dgli bbn
&3 ift in den lesten Tagen und !Bnd;:n fo viel bom ﬂl";g&ﬁm‘ ie 'ﬂgmmg der Anbau [a .. T e &rnun idhiwerer find al3 die Nabdelholzer, fo leijten | ften Werte su erziclen, und bamit gejdyieht zualeidh b
JSrieden’ geiproden ioorden felbjt die mige bnn un| 11910, ie an Ausjall nidt wefentlidh binter | pieje bnmnd) mebx an Maflencrzengung. Ferner i iftungsjabigleit ded Walded nidit der !rmgfle UAb.
trauiih wurten, bie fchon feit 306“5"‘“ mit glaubigem | DT Do 19[»}16 suriidbleiben, beweijen, wie belrm?thé aber bad Nabelbol; aud) mehr Nupbolz als die meijten |brud. Jn diefer Besiebung gebt benn andyg bie mober

Detsen nad) ber Taube mit dem Delsweig Yusidau ““Glmﬁlne Witerung die Crgebnifie beeinfluffen fanm. | ynjerer gmbnmmm Laubbolsbeftande, und aud biejen orjtwirtidait Hand in Hand mit bem Naturidus, de
en. Lol s Ay - I! bzm S)mmué uuf bie nn:btrg:b:nbm, (tbr:"lh Griinden ift b bem u[eh au&bxie Iﬁrbaltbung]?;r \_dwrllhzll( beg ‘Mglbcé u;
Sir Gbward Grey hat vom Frieben geiproden, Poin- urseit a ilitdt dtberl o auf bie Cntfaltung ber Mannigialtigleit bed Leben:

card Bat fich auf jeine FWeije basu geaupert und die Fouit f”" 3ﬂ"tdﬂuna fdwn unmab:ldmu]uh gemadt, bie i | hioperne :ntgl‘;;‘:::dl)utﬁ' rmf7 bag o G mmmfabf‘le i b oome b ne badurdh b bie ubniebung '"5 i

drobeny geballt, ber Reidstanaler fonnte midt umbin, er TdlieBen | horsaebiet diejes Werbalinid nicht fiir immer anbauern lni) eingufdyranfen. Denn der Wald ijt aud) ein T

m britiiden Minijter tibl, aber deutli & su antmorten, l‘""”‘v bie Befirdtung namlid, die mangelnbe Rileae [ yegye fonbern daf mamentlidy burdy Gin bes Beft 3 Vaterlandes,
, fihren efiies unjered Vaterlanded, und auf ibm berupt
b neben Herrn Wiljon nabm eudy der § nt | unierer  Bidem,  berbeigefitbrt  unvermeibli) burdy ® " | midit geringem Mage der Woblita 3 Woll
Spanien jur Frage unerunebcn-\unmu}hmg jeblenbe frembe Tungemml und Wrbeitatrafte, habe den | TENET Dolsarten im Saubboly Werte er-|Nidt g ing Rafe ber TWoblitand bes Wolkes. &

nod) mehr! Ter Wald ift feinem mebr, al3 bem

Wenn audy dieje ver a bie Wirlung bdiefer Um. “:?{J::bx fun"n“r:,g:'[:‘bd:" Ry oy 7&2\ uwg Dery gﬂvnrbltn.‘non ibm fmgt und !?xencu t;“
jadlidem Zujemmenbang muemnnrcr teben, mnbm bxe f‘““b” mit der Dauet NQ ﬁmﬂﬁ fid) perjdhdrft, witrben gy feinen Qiedern, in ibm fudbt er Crbolung und Gefun.
; feine meiteren Radidlifie julan Wic dod) bei meiteren Sricgsernten nicyt durdpbalten| Tenn wir und nun fragen, icldye Lander fiir Deutidhe |yune" Aueh in der Siche gum Wald fteden die Wursely
gerabe in Dicjer Jeit {pmptomatiid. - fomnen. Wenn ba3 feindbliche Ausland barauj| lond aid Mutterlander von Holsgewachien in Betradt fpor Giche 31t Heimat und Vaterland.
fefithle unferer militarijden Ueberlegenbeif ber | rechnet, madyt e3 eine faliie Recynung, die jdhon durdy | lommen, fo ijt es flar, ba bon vornberein die Lamder
mebriad) ju_veritehen gegeben habem; bap mir jum ben jepigen Saatenjtand und bie biesjabrigen Crnteaus- der gansen Siidbalblugel iber den Uequator Hiniveg bis

bereit finb, menn er uns bie notmendigen | fidhten mb:xll t wird. €3 fei nidyt iberichen, dap biefjum norbliden Wemdefreid in diefer Vesiehung gus.
arantien g em Falle fragen, Berwiijtung © tpreugens an bem idle: ka Crnteergeb- fdmben Tenn in biejem gan;m Giebiet mit feinem
die [ebh bensmoglichleiten | ni8 bed Borjabred einen ziemlidhn Anteil bat. ex | tropifdien ober topijdhen Seetlima fehlt infolae der auber-
ermiinjdt ober Sdaben ijt jept beboben, ausfidtareicher jind Deute| ordentlid) geringen Sdivanfungen bder umpnam.

RKriegSallerlei.

BWas vom ferbijdjen Heere iibrig blich.

b da iit, wie Dinge nun ein. | Weiterbin die Crnten der bejepten Gebiete. Tie erwabn-| swifdhen dem marminn und filtejten Monat ber eigent \" ihrem Bemiihen, die jinfende &
leptere ber all. ten Befiivdytungen  find nho gegenftantslos. Dabei | lide winterfable Saubwald, wie er in der nirdliden g‘-

Iﬂ e
n au3 Qonbon gibt | bleibt beteben, daf unjere Uebensbaltung it bdie ganse| mabigten Jone x\frbrcnex ijt. ' Dogegen werben 5 bie ‘Br-yu ber Wiliterten fjelbit die f
1" au fiegen, auf. Dauer bed Srieged mit Ginfdjrantfungen recdhnen muf | mit einem ge ihen Klima and gl ten Ghe- clrrcxrl_\"m\ ~<umhmacn nmau!umjl
1 bie allgemeine und ferner, dbag wir ber 32[\:vrzdmrbﬂlmll}~ und & tei-| bietsteile des oitlichen er’mmm(a und Litajiens jein, | 1o Oried . andie evidhterfiatier
Htieldern dody erh nb[gerung ber Crieugung uniere warmite Gorge widmen | bie ben deutjchen Wald nod) mit mandem %nbhaum b‘, Chronicle an R“@‘ ‘»1‘3‘ ing det
ng auf einen ginitigen Nrie- | milffen. Das ijt der fejte LPunft unferes Willens sum} reidern fomnen. In ber Jat brauchen wir pon_ &
ungerung iibrig bleibt. Unter | Durdpbalten, gleidzeitig der fritijde Puntt unjerer Ver«] dariiber su wund wenn jelbit aus
fenntnis bat Grep feine Rede jorgungsndte. lnd barum mup bier jede weitjidhtige Teilen de3 mordamerifaniiden ¥
N bie teutide Regierung ber- Berjorgungspolitit anl:i\:n Holzarten bei und febr wobl gedeiben.
Lebtpur Briebensirage . cémm[n jind bie Winter aukerord ;
unjer Leben: erridhait fann jidh voriibergehend b Reerbuien
c I‘f;;'r;_”‘""m‘{’\“h m!ll[ lemllllj illl Mlﬂﬂ)ﬂl Bﬂm. ;mn 97%:7,11% auf dem Fejtiand felbit bi ubd ben Wenoe-
efa e in| . : veid Biniiber, geltend madben. Hoben wir dod felbjt] | Bei
tm ”" Stabineft eine fdwere | Eine Hritblingsbetracdhtung von Dr. Wilh. R. Cdardt, R TR 200 e G 4 gy tifation b - r
t, mo miv mit “»mrmr\llxlu:fc’x unbbmur ‘)Xvum‘nLl am Meteoro- ;;‘a[?::ra'b\ﬁtlifl‘fﬁr‘;;{ﬁn":b‘EC “: T " ‘d“.;‘mgé;'nz :rx:)ll: & o ag!
ogtide: fervatorium flen. o ’ ¢ ‘ 4 2
aufidegton. Ghartn }a;bcn 0 5 vd? ﬁl;‘[bkm von_Haud o Mitteleuropas durdiaus nicht alljahrlich  vorfommen. *“rnmu‘rimmr @ in g
b, SIS ORIBAEEN £ Ter beutihe Da S Uepnhih, nur_nody ftrenger and r elndbiger, freten i iRt tae bitte: B antom Rt
ne  Cntlajtung jdon in arten. Aud) wenn wir an die Stelle btg bcuum La(bt‘ @ber audh in Ditafien bie Winter o1 5 b , wie wunderbar bicfe
ull, fonnen und Friedensrede den europdiiden itberbaupt fepen, wird da3 Berhaltnis Wie jebr daran liegen ;‘;v njeren beutioen Falt
ju den in Nrage fommenben ®ebieten ber “lurbbnlb!ugrl nod) burd) frembe ©olzarten su bereichern, mm“ bie
'“ m"“ Besiehung fein wefentliy giinftigeres.  Te Zatiadpe, bak Deutfdland im Jabre 54 Millipe
ald des nirdlidien Curopas fepen faum 40 cinbeimiide | 4o "G ypitmeter Nubbhols verbraudt,
‘l\z\mmm sufammen, bden WWald ber Bereinigten wihrend es nur 20 Millionen Kubilmeter d ST btenp
ten_dagegen ctiwa 400; bdie Jabl der Cidhen-Arten| i (hor erzennen fa o e fih por Cin e pung
auit fid i Curopa auf nur 20, in den Bereinigten wuhm" 14 Milfione “::'cr:“‘ﬂ:'?l':b\‘\lv udu ,
[ ;“ Paachen aui o0, in Derito loges a}‘.” m) bie] 335 Millionen 3 :“\em emacmts"{ 1»’:«;{:
Jabl der Siefernatten in Guropa auf 11 ober 13, in land die boben Jah maren he ‘mxf ¢ an Menfdyenleben unter
Nordamerifa aber auf 40, Selbft Kanaba weift nod | einfupr ina Anzla , allmablicy inners a u Pk Fotond R
15 Madelholsiorten auf. JIm nordamerifanijhen Wald (rengen uriiderh . o witd e3 jeine mmnnnvdv Lateh) e " 4 i
find eine groge I:5::1)[ von Gattungen porbanden, die DeM | o [eiftungsia iger aeftalten mifen. PE ARt S ‘l‘u" Sntel Be
europdijdhen Wald vollfomumen jremd find, wie bief geiehen duvrd) intemfiveren M \[mIXEuI 4 : (Irmm‘rﬂuu X, u

;um "Eud‘n‘w
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na' "bhn und patbetijchen §
i}.‘me_rhxm\en unterfaujen, bie un Ju
i

3 Unsland verbreitet purgei
T bie inneren Berhaltnifle Deutj

trn Poincard in G

¢ G ol
ngebrochenen Deut thifmeter

arf ind Ausland.
Summen, bdie all

Staa

Tieg befindet fich aweifellod 1c5( in einem
ener ncxhu Rrijis glei fen iit,
auf
E‘ﬂIb‘ﬂl“ xmu.\‘*zr
en hm und_ber,

n:r“ cnrvdn mnm. Sdldge auf veridic. | Didorybaume, e Jiaumzheg 2": E[&m:rfgc'rc)‘rm- burd) Berarogerung der Waldf maren r ¢ Qeit di orijd hii
jdauplapen bediirjen, ebe an eine Sldrun A § forftung ded nod) heute in einer xht D a3 5d "
Bie Volter haben nidy 1 geringen Urtenteihtum bes beutichen Walbes | iffionen Heftar fiber Deutichlond seritreut nm.nw b’;’,},‘f’ﬁ,,‘&" ﬂn{“:’jr o o

,| mr en hnn Die Voller haben nidt
awinterd auf fidh hacnm men, it von ausidlaggebender Bedeutung gewefen. | Gelandes, jener ertragloien Boden, die im Laute der
3 madyen. : feinem gnderen Gobteil, elbit in bem Bi8 in | 3eig nom' SRenichen felbft Bevunteroemwiztichafiet toorden
folge feben, unt drigere Breiten damals peraletiderten MNotd- | iins, " Yfer fogar im Wald Ahvr

aré ihre wenig ans “‘“"“ ¢ Grdperiode foldhe Verwiiftungen | iandeln, hat der Menid teilweite |
ibnen aus bem Sreijen | anridten wic in Guropa, weil eben in Nordamerita|pos wie Obe rmﬂhr Dr. Shinsin
muzbe. Mangels oftiveftlid) geviditeter Gebirge den ,,m."m Gegenden Deutidland:
Nitdsug nad) Siiden unb das fvitere Dilfte D" Foi i

en nad) Norden ermoglidyt wurbe. Jn aber ber Gt
war dieje Moglidyteit nidht gegeben; bie vor| i fjueien
it meml.[a aleid) wie in Nordamerifa vove|iriiherer Jeiten, Strenunubun
abnunu tuften daber ausiterben. -dv ag unb nicht gum mind

mal berbeifdhaife Mebdifa
nten und pu meten ‘Hn'nnl ﬁ- n T tranfe [N

¢ ber
fei. Jn *“xrﬂmf iifien Die rml.
Truppen nbr bunt rm s

englijdh

einen fran iu

webre. Die

xv '\ fens der G 'mt e itber ben n\'l?l‘tll aes

en erben fann, liegt fbat Cr mup dann

Beibenit eines newen Winterfeld

entung v'u{ da3 man in Paris,
e

etersburg unb Hom g maig fiirdet, wenn aber an Waldbdumen els *elbé fer de3 .mrfnrm'h nidt mebr ﬁ-m Ir.L n 1 T
3 glid) ju mwerben per- ift Titafien, und es ift cine aufs Wie jebe Baumart, jo Straudbolz | S it an e 2 b unfere |
¢ Reidhserndbrungsamt | fallende Tatiache, dab an awet raumlid) jo weit ge« | feine aany beftimmte 2 ber Jeat: “ g, § 9 "

b g
dbe! emerst Bat. trennten Gebieten der Erde eine fo nabe florijtiihe Bere
LR Qﬂim L;Blt“ﬁ\gt%yr;x“;;(l;& mm‘:er 'L‘”‘v K u‘u&x;bndm" Beitebt. \,‘a;ibnd» bie oitajiatijche Baumflora SC‘:‘,E;‘E,K,‘?&‘ﬂ;’“ﬁ,;'?b 0
it d Exnjte und micht weniger al3 250 Arten in 65 mit der | Pie R ¢3 arfenrcidien Straud-| felten MRejten verfdicdener Truppenteile ¢
Honk: ;'g‘*ﬁ‘;"?‘:"’ﬁ*ma enberen Widerall finden, GIS uorbamerifaniidyen gemein. Der noc) bedeutendere| fofses liegt e Anld umg;mm ;,, spc;hd’!‘ung eines | nod) unerprobier Nilbrung, aus Soldaten, die die ber eng
o I‘é‘lg eb’[ a1 * t bie G Urtenreidytum ded ojtajiatiihen Walbes at feinen wruny lleberganged DOMuney sbeven Rilangenwudis sum-God- | nelegten Uniformen ibret, nglud):n und ymnaumcbm febisbas
ugenblidlid) fieht die Cntente und immer nod) vor pweifellod darin, dap das bitlide Nordamerita im Geaen- | wath, in dem Shuse des Qpbena gegen Ausmagerung Bunbdesgenofien trigen muiljien. 19D

bem inneren Sufammenbri '] f : 'S, it
'an:?{ % Seden ‘i’nﬂt“"l'rfz’fcb‘e e3 Boantont | fay 3u Citajien audy im Winter reidh an Nicderidlagen | und ber Ruholftamme gegen Revajtung unbd befonbers

br wejentlidier Teil bes | fenntniffen erieben fa
oldyer: erbalten Iverden. | wicdererftandene jerbijde Armee a

e

en feinen | it Tas badurd) bedingte heftigere Unitreten der Gidseit il 3 be 1 2
Jm Gegenteil, fie jdaben un3 nur. und die iniolgedefien uﬂodu Munarhm maemumhdw!u”h ;?bfi:r,‘a:;mix“b gulbfli‘m::mj ool 9"“85')“”"
Se3 norbamerifanijdien Mfimad baben auf hm Au Auch) von_unjerem Sulturwalde muf eben, wie vom Rufjijde S)'hd)lewlmt Gin  preugifdher Amt
Pie Bablen der Borjahrsernte. i sarten daber ebenfalls thre Wirkund| Naturwalde im vollen Sinne des Wortes, bis ju einem | T inijden Grense ift gur Vermaltun
gewiffen Grabe der Sap gelten, dap er eine Symboje: | der Redyt3ang tel eine oo

den gudﬂlbcr en (riinden ijt der deutidhe Wald |ein Jufammenleben

Die por einigen Tagen bon un3 wiedergegebenen emwadien, mit Moojen | ru 1 en und durdit

Bablen iiber bas Crnteergebnia des vergangenen Jabres, allend artenarm, und dieje Griinde find bebingt |und gewifjen Rilsen, n, & m_ und ex ber folgrei
{2 unerfreulidh fie an fich srweifellod find und fo jdmwer k‘n'!md[mm‘m didte unferer Crbe, nidt etwa | Sirgudern ijt, und bak ein M; and feinen h Etrafaften, bie T e ver
fie bie Lo!faverjorgung belajtet baben, find injorern be- e ma Deutidylands, weldies daz Ge- | Nupen bat. So ift ea be Biume | bat. Dort findet er siemlidy

tubigend, al8 fie geigen, bap wir bei wmuwxer ‘“lrIVrhuw mlmfh v frembldndijder Dolsgewadie ermig- lm ﬁtmﬂdhi'l Wald gefunder unbd wid rTmnD frdftiger eichulbigte lengnete sundc b €

bleiben. Das finbet jeine Crilarung nicdht nur barin, | | mund nbrv'ml dem Jureben geftar
te Beit — und fie lieat nod) nidht lange |baf der Voben nigrends vollfommen gleida d
wo fid) in Teutihland bie Nadelbols« [er bald mebr ber einen, bald mebr ber anderen ©
aui Sojten bed Laubholzed immer mehr a art entfpridt und fo im gemijcht
. Ter Grund war vor allem der — und ijt 3 |lichleit gegeben ift, an jede b

h_beute nod) —, dah ber Nadelmald dem Saubmwald fu bringen, fonber t ber T , baf im Wiy
Nentabilitat entjdieden iiberfegen ijt. Denn bdie |wald JInjeften- und ‘hlwl agen an »cmhrlmvhn iele:

um 3f[rhrung jit | pugewdhnen.”

pon rx.mx Seiten di larer Hex!
%et bet 3’0”39'%1!!&2. en. Der junge D H\urr[\n bier mebr wnhnr\ms\inrbr lI{(cnbﬂr wie 24 S
nUlice S (3 er fe in einem Tamentreis jein fonnte. Die Jnfan- | lide3 Saujen habe idn des I
Bom i1 ioe d}ﬂ[lgc?f&m & berb )| tierie Tiebt ibn wie jeden, ber gany nady vorm gu b | idyredt. . Jefiag, a
acyorud verboter.)| fomms, Wer tapfer ift, ift ibr Freund. Gleltrijche gemefen.
T Pobdaora ift die Infanter it der Artillerie Wie grotest die Wi
terie dieied Ubidinitted hat ihren | eng find die in b
, feder Urtillertit bat| Brcttern liegen nolle
. Daburd) erflart jid) bad une | wirmer fiir die fr ren
idhe Jneinandermirfen der beiden. | lage Fiir die abgemiid
Rir d)rthm ben famm bis aum Gipfel ab, bis sur | dbern fommen. Uber \m
e 210, Wege und Graden find biex etmas | editer Cmp
e "r.n‘m.ll er, Teil der Pobgora ift bden ..‘nf* iiber eine
'vnl ar ba3 37. Qan i italieniiden Beobadhtern nidht jo febr preidgegeben. Dody »\(mmerbmun.c Di
fechd Tagen epmpm Batte €3 r. ¢ muhr- aud) hierber fliegts didt nbet unfere Sopfe weg und didyt e
m Rady T
ot

‘nn:’lbrvurunu ausba Iten fonnen. Bon
ben Verbraudhdgewobnbeiten ber .rmmmm qud be-
traditet, biitte man ein folched Graebnia fiir fataftrophal
balten miiffer, DaB wir aus efommen jind, verdanfen
wir ber Vefdrantung des Verbraud)d und dem fpar-
fomen llmgeben mit unferen Borvdten, freilid) aud der
gewaltigen Borratdreferve, die wir an ber Kartoifelernte

qab einjt

fif

L83

]

en X Gir
au3 dem Febern ge u
e3 ar nur die| ®brz var 1a
feine Vergleide
aflen Farben

z,

Qoilet

'\dexnen ‘8 ber, bie buntejten
PRuinen ungliidfeligen
jen ten; a, Bajen

unter una fdlagt ed ein. Die Sprengiplitter nmicdiwirren
ber meine Samera mmr fieht \hn“ u etten gil , bie ©

Sperli varen. Cr und der D ud‘ubar
nidt mit b“t Wimper gesudt. Mein Ezglum

¢ en
b 'I ardber find als die 3 der beut n
tden aber qudh
b,

5 ba
pweren”, die Roffer”, find ja fo freundlidh, | bieie jonberbaren &

3t fogen, wobin fie gehen. Man bort hier die \Jvm gebant. 5§
g fopar beffer al8 in der Stadt, wo fid) der Larm RNettefte 1

ung mebr, “l‘”r bie

fid) \xc Podgora al einen unge
der feiter als «mnn'nr’
m

dat. Viel idhlimmer find die ,Spuderin”, die plof. or o a 3 A T BeTMITC
find, man mwei nidht wober. Am idredTichiten l‘umtr bient aud) ibe mll n uvm‘ de v . atte, 3 r\‘”‘:';'c ;““:”?.‘ benil
aber find die Minen. Die merft man erft, wenn man|der Mablyeit cuu\m- lIn:rrdwzvr[ & it ja Y Y exit ber Srieg fomme
f i Tat untex i der enen 1«m|rrmbr. st macen? 1nb wie
Minen nennt die Mannidaft ,Qn(mtﬁ" brennen freili (fv fabin .
oken ncmm Efel ,Magarac’. Wenn | Shas, N eafitbre & bag ot her
"[rﬁnma TMogarac”, bann dedt fich jeder, fo flint mit L J
idymiidt.
niverfer find bie Matadore ber Rodgora. | Buride ba mit ‘Jh
erall ~; find fie. mie aus dem Bobden gewadhien, wo | und gleid) darauf ift b
v beranftiirmen, iiberall finben fte fie. Man Jn ber ,Haremavilla” — ecbnn ‘1~fr "1 3 Balber

v'm‘ ‘ImH

maridyiercn wir ab. Jd zdgere
mm Bealeiter bleibt rub
Urhe:

1
:r tweil, Mz'i \r da
¢ tiberall fo ift n
d\hrmmdn gegen bdi

er mit Munitio: bie
Tersinen nod |y
eifterung wird aus

3 (
durds die De d‘,
Bliztenive hcm I‘.m

Bimmerden

1 el
d) iehen, wie biefen Mannern madgeidiaut|io benarn: — baujen die Majdhinengemedrieute,
# n jte in ®dry {pasieren geben. Faft ehriurdits. | e’ nidt idiedt, verfammelt fich bier der Podgor
, nur der eiferne fangsperein. Gintritt frei fir jed er eine Nlajde|su Al
Tolg. RNod) mand [ung bon Delben gibt e8 bier. Ta ‘llnfmlnl vormeift. Hier pruntt ein Porselanlavoir “fo trifit e mi
bei den Felbwadhen und | find die Sapbeure, die im Femer die Graben baten und | neben dem bielberedeten Teppich. llnb vor der San . b b e An i
— liegt der italienijdhe| die Briiden bann bie Telephoniften, bie im|unterfunit blithen jogar Verldhen in icr‘wud\: en Schrap- : Gebeimni ‘an ‘—SYJ fico mit &
ufel da drinnen haben mdt Feuer die Leitung abgeben, bi3 fie finben, wo ein Gm- nelld. Der ‘nmtcrqumnmtrub ird yvar jtar? durd | uc'rl bangt die Armee ;m ein Mann, det fi i
) mr. find ndmlidh jo funftooll| ich by n bat. Sie ftellen fie wieder her, | die Beidyichung aeftort, aber b 1-mom Nrijeur” pust | gerndgeln iuber einem lb,mmbﬂnr;rmf xh - 2ag iy
cine italicnije Dectung u\'v beulen, und fie fterben lautlod, [ ibn bebarrlidhy immer wieder erm Nacht obne llnm%:m.« Bt ber le‘m,‘ auf i :‘” -3
'Omll‘ Treuy und quer, Ten Mittelpuntt diejes Cottagevierteld der Podaora | ift ube, nie ein Na X «‘rltnhﬁ;"ln ‘mw\
¥ Nan fiebt rend die Jtaliener fortiwibrend iiber unf:r;_ﬂ bildet bdas beriihmt gmnrb}c‘u(c Steinbild (‘v?tv‘ ”):m S et: Xdanm,
mv unb bie h en besgleichen t jdreiten | Srenge”, en gertriimmerte Nefte man vom fel biers Al A
g M > fb\ &:rl;nmuu"l fdyreie idh | ber gerettet hmlK Die Rodgora war_ja_einjt ein idyllis en in bdmn\mm Roui Wann, wo, I
" Mein, da focbt nur | idher \twmanenbua gewefen, deflen Schanbeit die Glau- “[bﬂ' bie Devzen Hopien im Talt. Tt o ‘imb]é p:
ich verfeqen bin, trditen chenfo angog Ivie jeine Wunderfraft. Swifden | ift einer weniger. 8 fonit nodh " Dag ift dad G
unjcreind 1t cs aud) iyt leicht, micht [ hodragemden, dichtbelaubten Raftanienbaumen beimnig ber Fobgora. C
fir cine (ranate au-balten, ind an den Ziationen borbei jum eindrudsvo t (Jortiebung F
man mit aller frajt traden, fi tare, sum Steinbild des Gelremgigren um des —_—

anmm:n bmudw man im Dotf ¥
i dblern bliden mid) die Uu
Dem Schidi a[ enmtb..

ind bie Gehirne ev

=

e it »




	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. Kriegs-Zeitung. 1914-1918
	1916


